
Deutscher Fachverband für Kassen- und Abrechnungssystemtechnik 

baner dv  h füc ra  KF ar se sh ec nst - u ue nD d A
brech

n
u
n
g
ssyste

m
te. cV h. ne ir kh  ie mkr  be av rs gg en ldul -h  ua nZ d n  be aso grl dl e

Zum

in der Kassentechnik

Sind Ihr Unternehmen, wie auch Sie
und Ihre Mitarbeiter branchengerecht
versichert und abgesichert?

Neue Gesetze bedingen 
neue Sicherheiten!



Der Fachverband empfiehlt eine Lösung:

Konrad Scholz - Versicherungs- und Finanzmakler 
Stralsunder Chaussee 8
18528 Bergen auf Rügen
Tel: 03838 - 4039 600
Fax: 03838 - 4039 604
Mail: konrad.scholz@t-online.de

Im Gegensatz zu üblichen Versicherungen beinhaltet das vorliegende Angebot eine offene Vermögensschaden-
absicherung als Bestandteil der Betriebshaftpflichtversicherung. In dieser All-Risk-Deckung sind alle zurück-
liegenden, vorvertraglichen und zukünftigen Vermögensschäden aus Ihrem Leistungsportfolio mitversichert.

Erstattung von Eigenschäden durch den Vertragsrücktritt des Auftraggebers
Tritt Ihr Auftraggeber (z. B. wegen eines Berufsversehens Ihrerseits -berechtigt-) vom geschlossenen Vertrag 
zurück, so werden Ihnen Ihre bereits erbrachten und durch den Rücktritt vergeblich gewordenen Aufwendungen 
(Sach- und Personalkosten) erstattet.

Deckung der aktiven Werklohnklage
Behält Ihr Auftraggeber unberechtigt Ihren Werklohn ganz oder teilweise ein, da er Aufrechnung von eigenen 
vermeintlichen Schadenersatzansprüchen erklärt, so werden die notwendigen Kosten zur gerichtlichen 
Durchsetzung Ihrer Forderung erstattet.

Als Systemberater und -lieferant für Unternehmen im Bargeld- und bargeldlosen Zahlungsverkehr haben Sie 
Verantwortung: Ihre Kunden vertrauen Ihrem Rat, Ihrer Gesetzeskenntnis und -treue, sowie auch Ihrer 
fachlichen Qualifikation.

Mit der für den DFKA e.V. speziell entwickelten  sind Vermögensschaden-Haftpflicht-Versicherung
Sie bezüglich der neuen gesetzgeberischen Bestimmungen weitgehend professionell und branchen-
konform abgesichert.

Das Konzept umfasst u.a. folgende Besonderheiten und Erweiterungen:

   der Versicherer reguliert entstandene Vermögensschäden, die auf Beratungs-, Verwaltungs-oder Vermittlungs-
   fehlern beruhen.

   der Versicherer prüft bei gegen Sie gerichteten Forderungen, ob und in welcher Höhe diese gerechtfertigt sind 
   und wehrt ungerechtfertigte Ansprüche - wenn notwendig- für Sie auch juristisch ab und trägt die Kosten des 
   hieraus entstehenden Rechtsstreits.

Darauf können Sie sich verlassen:

Der DFKA e.V. empfiehlt Ihnen, sich dem speziell für diese Branche entwickelten Versicherungskonzept 
anzuschließen, um durch eine einzigartige Deckung die vorhandenen existenzbedrohenden Risiken zu 
minimieren.

Ein versehentlicher Fehler oder ein behauptetes berufliches Versehen kann zu einem enormen finanziellen und 
wirtschaftlichen Schaden führen oder gar Ihre Existenz gefährden. Die wachsenden Anforderungen des 
Gesetzgebers erzeugen dabei zusätzlich steigende Ansprüche an die Fachbranche und unser -gewerbe, 
insbesondere in der Haftung für Schäden und Verluste.

Interesse? Dann senden Sie bitte den beigefügten Fragebogen an:



Fragebogen zur Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung 

für Mitglieder des Kassenfachgewerbes 

Allgemeine Angaben Firmenname Geschäftsführer

zum Interessenten

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

Telefon Fax

Homepage E-Mail-Adresse

Datum der Unternehmensgründung Anzahl der Mitarbeiter

Art und Dauer der Berufspraxis

Wie sind Sie bzw. die für Ihr Unternehmen 

tätigen Personen fachlich 

qualifiziert?

Eine Empfehlung des

über den Fachverband DfKA e.V. 

erwarteter Umsatz (ohne Mehrwetsteuer) im laufenden Geschäftsjahr in EUR

Konrad Scholz
Versicherungs- und Finanzmakler 
Stralsunder Chaussee 8
18528 Bergen auf Rügen

150.14.2476



Tätigkeiten/Produkte/Dienstleistungen

Internet-Provider  nein        ja

 für Dritte

 in eigenem Namen

 nein  ja

 nein  ja

 nein  ja

 nein        ja

Einsatzgebiete

Datenverarbeitung für Dritte

Hardware-Herstellung

(z.B. Online-Datenbanken)

Qualitätssicherung

 nein  ja

Nähere Erläuterungen

 nein  ja

 nein  ja

 nein  ja

Vertragliche Vereinbarungen

 nein  ja

Wenn ja, ggf. näher bezeichnen

 nein  ja, bitte Kopie beifügen

Wie werden Abweichungen von 
Auftragsvorgaben dokumentiert?

Werden Pflichtenhefte erstellt

Sichern Sie Eigenschaften Ihrer 

Programme bzw. Produkte zu?

Verwenden Sie Allgemeine 

Werden selbst hergestellte 
Programme sowie gelieferte 
Systeme vor ihrer Einführung auf 
vermeidbare Fehler getestet?

Werden bei Software- und 
Systeminstallationen beim 
Kunden Testläufe vorgenommen?

Verwenden Sie Virenscanner nach 
dem aktuellen Stand der Technik?

Benutzen Sie beim Hosting 
Sicherheitssysteme nach dem 
Stand der Technik 
(z. B. aktuelle Firewalls)

sonstige Bemerkungen

Geschäftsbedingungen?

Ort, Datum Unterschrift des Interessenten

 für Dritte

 in eigenem Namen

Sonstige Online- Dienstleistungen

 nein  jaDatennetzbetreiber
(z.B. Telekommunikation)

 nein  jaSoftware-Erstellung

Handel mit nicht selbst 
hergestellter Hard- und/oder
Software (inkl. Verkaufsberatung)

 nein  jaEDV-Beratung
(z.B. EDV-Organisation, Implementierung,
Schulung)

 nein  jaAnpassung von Betriebssystemen
und Anwendungsprogrammen,
Pflege und Wartung von Daten-
beständen

 nein  jaInbetriebnahme,
Implementierung,
technischer Service

 nein  jaSonstige Leistungen
(bitte auf Beiblatt ausfüllen)

 nein  jaBürokommunikation, Verwaltung,
Lager-, Warenwirtschaft

 nein  jaTelekommunikation,
Netzwerk, Internet

 nein  jaZahlungsverkehr, E-Commerce  nein  jaSicherheitssysteme

 nein  jaProzess-, Produktionssteuerung  nein  jaVerfahrensdokumentation

 nein  jaSonstige Leistungen
(bitte auf Beiblatt ausfüllen)

 nein  ja
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